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Schwnrgerichtshof in Halle
Sitzung vom 26 März

Dem das auf dem Kirchhofe zu Grebehna belegenen
Achaus bewohnenden Lehrer Horn wurden am 23 De
rber v I verschiedene Sachen uls Betten c im etwaigen
Äthe vo 170 200 gestohlen Die Hausthür war
D Zeit der That verschlossen gewesen Der Dieb war
Mch ei nach dem Kirchhofe hinausliegendes Fenster in die
Ähnung eingestiegen die vorher verschlossen gewesenen bei

unteren Fensterflügel wurden geöffnet vorgefunden Ein
Pl der gestohlenen Sachen wurde bei der verehelichten
Mrenarbeiter Lochner Emilie geb Selle aus Delitzsch
chnlen Dieselbe welche wegen Diebstahls in den letzten
jchen mehrfach namentlich mit Zuchthaus bestraft ist
muile ein durch das Fenster welches sich durch leichten
Lnick habe öffnen lassen eingestiegen zu sein und die fraglichen
Ächen weggenommen zu haben

In heutiger Sitzung wiederholte die Angeklagte ihr
Hms Geständniß machte jedoch Anspruch auf Annahme
Ädernder Umstände deren Ablehnung die Staatsanwalt
chft beantragt Die Geschworenen nahmen dieselben jedoch
R Seitens der Staatsanwaltschaft wurde eine Strafe von
s Zähren Gefängniß und 5 Jahren Ehrenverlust beantragt
Äns des Gerichtshofs eine Strafe von 3 Jahren Gefäng
niß und 3 Jahren Ehrenverlust erkannt

Wegen Diebstahls wurde der Ziegelbrenner Wilhelm
Urnberger aus Gehofen am 22 Februar 1877 vom
hl Kreisgericht zu Naumburg zu einem Monat Gefängniß
mrtheilt welche Strafe er demnächst auch verbüßt hat
Z der Strafsache wider die Gebrüder Döring wurde der
jilbe am 27 September v I in Sangerhausen als Zeuge
Mich vernommen Vom Borsitzenden über seine Vorstrafen
iejragt verminte er die bezügliche Frage obschon er seinem
Mn Zngeständniß gemäß sich bewußt gewesen ist daß sich
tii Eid mit auf die Beantwortung jener Frage beziehe

in der Voruntersuchung gab er zu seiner Entschuldi
gn er habe geglaubt daß sich die Frage nur auf die

Borstrafen bezogen habe welche er beim Gericht in
Änzerhansen erlitten habe Ferner hatte er geltend ge

cht daß er als Kind eine Brandwunde am Kopfe erhal
te und hierdurch sein Geisteszustand namentlich fein Ge
dichlM gelitten habe Die hierüber angestellten Ermitte
i iizeu hatten zwar ergeben daß die Angabe hinsichtlich der
Mennung am Kopfe richtig sei daß der Angeklagte aber

spuren geistiger Gestörtheit namentlich keine Gedächt
Mlhwäche jemals gezeigt habe Die hierüber vernommenen
KM stellten den Angeklagten dagegen als einen leicht
ftchen zu schlechten Scherzen geneigten Menschen dar Der
slS Sachverständiger geladene Arzt welcher den Angeklagten

sichtlich seines Geisteszustandes untersucht hatte bekundete
qerdem daß ihm gegenüber der Angeklagte Unzurechnungs
Weit sünulirt habe daß aber eine solche keineswegs anzu
nehmen sei und daß überhaupt durch die Verbrennung des
MS kein erheblicher Einfluß auf die geistigen Funktionen
U Angeklagten ausgeübt sein könne Dem Antrage der
AManwaltschast gemäß sprachen die Geschworenen das
schuldig wegen wissentlichen Meineides aus indem sie zu
gleich die Frage nach der Unzurechnungsfähigkeit des An
zeigten verneinten Die Staatsanwaltschaft beantragte
S Jahre Zuchthaus Ehrenverlust und dauernde Unfähigkeit
zur Vernehmung als Zeuge oder Sachverständiger Der
Gerichtshof erkannte auf 1 Jahr Zuchthaus zc

Sitzung vom 27 März
Zunächst wurde die am 25 d M vertagte Anklage

jzche w ider den inzwischen eingelieferten Bäckerlehrling Lau
lerbach verhandelt

Der Bäckerlehrling Heinrich Karl Ferdinand Lauter
bich aus Großfurra hatte im Mai 1877 auf Vorzeigung
Ms Louis Helling Helfta unterschriebenen Zettels nach
dessai Inhalt der Aussteller für Zahlung sorgen werde vom
Kaufmann Zweig in Eisleben eine Hose und eine Weste auf
Mit erhalten Ohne Wissen Hellings hat Lauterbach die
sen Zettel angefertigt nur einen Theil der Schuld am be
dingten Zahlungstage an Zweig abgetragen Wegen Urkun
denfälschung war er deshalb angeklagt Im heutigen Ter
mine legte derselbe ein umfassendes Geständniß ab Es
wurde ohne Zuziehung der Geschworenen verhandelt Mil
dernde Umstände wurden allerseits zugebilligt Der Staats
aiumlt beantragte Bestrafung mit 14 Tagen Gefängniß
unter Anrechnung der erlittenen Untersuchungshaft Der
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erkannte auf 1 Woche Gefängniß
Alsdann wurde die Untersuchungssache wider Boost

handelt

Der Arbeiter Wilhelm Boost aus Rosa welcher we
gm Diebstahls bezgl schweren Diebstahl bereits bestrast ist
beschloß am Abend des 1 November v Js einen Diebstahl
dei dem Gutsbesitzer Borgt in Großlisfa dessen Lokalitäten
ihm genau bekannt waren auszuführen Er stieg über die
Gartenmauer in den Garten kroch durch eines der zum
Durchstecken der Deichsel dienenden Löcher der Scheunen
wand in die Scheunentenne füllte 2 mitgebrachte Säcke mit
etwa Scheffel halbgereinigtem Roggen im Werthe von
12 15 kehrte auf demselben Wege aus die Dorfstraße
zurück und fuhr den gestohlenen Roggen auf einer mitge
brachten Karre nach Benndorf Während der Augeklagte
in das Wirthshaus eingekehrt war wurde die Karre mit
dem Roggen vom Ortsrichter mit Beschlag belegt Wenn
B ost auch augenblicklich zu entkommen gewußt hatte wurde

er doch bald darauf ergriffen und legte er in der Vorunter
suchung ein offenes Geständniß ab Auch in der heutigen
Verhandlung legte er ein unumwundenes Geständniß ab so

daß es der Zuziehung der Geschworenen nicht bedürfte Der
Staatsanwalt beantragte 3 Jahr Zuchthaus Ehrenoerlust
und Zulässigkeit der Stellung unter Polizeiaufsicht Der
Gerichtshof verurtheilte Boost zu 2 Jahr 6 Monat Zucht
haus 3 Jahr Ehrenverlust und Zulässigkeit der Stellung
unter Polizeiaufsicht

Die dritte Sache wider die Witwe Steffen Christiane
Amalie geb Heydrich aus Halle wegen schwerer Kuppelei
wurde wegen Ausbleibens von Hauptzeugen vertagt

Aus der Provinz
Sc Majestät der König hat dem Erbtrnchseß im

Herzogthum Magdeburg Kammerherrn von Krosigk auf
Poplitz Erlaubniß zur Anlegung der Kommandeur Jnsignien
erster Klasse des herzoglich anhaltischen Haus Ordens Albrechts
des Bären ertheilt

Se Majestät der König hat dem Schullehrer
Küster und Kantor Brand zu Schwcrstedt im Kreise Weißen
see den Adler der Inhaber des königlichen Haus Ordens von
Hohenzollern verliehen

Die diesjährige Aufnahme von Zöglingen in die
evangelischen Bildungs und Erziehungs Anstaltcn zu Droyssig
bei Zeitz findet in der ersten Hälfte des Monats August statt

Ans Halle und Umgegend
In der gestern Nachmittag im Hotel zur Stadt Ham

burg stattgehabten ordentlichen General Versammlung des
Dampfkessel Revisions Vereins für Halle und
Umgegend erstattete zunächst Herr Direktor Krug Bericht
über die Thätigkeit des Vereins im verflossenen Jahre
Dieselbe hat sich einer immer weiteren Ausdehnung zu er
freuen gehabt Der Verein bestand am Ende des Jahres
1876 aus 102 Mitgliedern mit 384 Kesseln Ende 1877
dagegen aus 111 Mitgliedern mit 423 Kesseln Die Zu
nahme beträgt daher 9 Mitglieder mit 39 Kesseln Aus
geschieden sind im Jahre 1877 4 Mitglieder mit 4 Kesseln
außerdem schieden bei Mitgliedern des Vereins 3 alte
Kcssel aus statt deren 3 neue als Ersatz eintraten Seit
Ablauf des letzten Geschäftsjahres bis heute sind bereits
4 Mitglieder mit 14 Kesseln neu angemeldet Für die
Revision der Eentrifngen gehörten Ende 1876 dem Vereine
11 Fabriken mit 93 Eentrifugen am Ende 1877 aber
24 Fabriken mit 212 Eentrisugen an In diesem Jahre
sind ferner 14 Eentrifngen angemeldet Es ist Hoffnung
vorhanden daß die Thätigkeit des Vereins auch eine fernere
Ausdehnung wie bisher zur Folge haben wird umsomehr
als seine Thätigkeit auch seitens der Behörden erweiterte
Anerkennung findet Noch nicht ist es gelungen auf die
nahe liegenden Theile des Königreichs Sachsen und Herzog
thums Meiningen die Thätigkeit des Vereins auszudehnen
doch hofft man wenigstens in ersteren die noch obwaltenden
Schwierigkeiten im Laufe dieses Jahres zu überwinden

Aus dem Bericht des Ingenieurs Herrn Münter
dürfte Folgendes bemerkenswerch sein Die vorerwähnte
Anzahl der Eentrifugen vertheilt sich auf den Reg, Bezirk
Merfeburg mit 112 Erfurt 6 Herzogthum Sachsen Wei
mar 11 und Herzogthum Anhalt 13 Ausgeführt wurden
vom Ingenieur im verflossenen Jahre 264 innere 455
äußere Revisionen 59 Druckproben an alten und neuen
Kesseln 134 Eentrifugen Revisionen 12 innere Revisionen
an Montejns und 10 Druckproben an ebensolchen Ferner
erwähnenswerth dürfte sein daß vom Verein zur Bewäl
tigung der immer mehr anwachsenden Arbeiten ein zweiter
Ingenieur engagirt ist

Aus dem Bericht des Kassirers Herrn Lwowski
war eine günstige Lage des Vereins auch in finanzieller
Beziehung ersichtlich Die vorjährige Rechnung schließt mit
einem Ueberschuß von circa 2000 ad Das vom Kassirer
aufgestellte Budget pro 1878 wurde unter einer Erhöhung
des für zu beschaffende Apparate ausgeworfenen Betrages
genehmigt und die Mitgliederbeiträge auf ihre bisherige
Höhe normirt

An Stelle der ausscheidenden Vorstandsmitglieder Herren
Crass Vogel und Lüttich wurden auf die Dauer dreier
Jahre gewählt die Herren Direktor Vogel Pächter
Schlegel und Direktor Merle Eine Aenderung bezüg
lich der im Lause dieses Jahres zu benutzenden Vereins
organe fand nicht statt

Nach Paragraph 23 der Statuten der hiesigen
städtischen Sparkasse läßt das Direktorium derselben für
deren etwaige Ausfälle das Kämmerei Vermögen haftet jähr
lich eine Nachweisung von denjenigen Summen der Spar
einlagen drucken welche für Rechnung jedes Interessenten
am Schlüsse des verflossenen Jahres vorhanden waren
Diese Nachweisung die statutarisch außerdem noch durch das

Tageblatt zur öffentlichen Kenntniß gebracht werden muß
hat einer der letzten Nummern dieses Blattes beigeleget
und weist gegen daS Vorjahr 9844 vorschreitend die An
zahl von 10510 Sparkassenbüchern nach welche zusammen
4,196,036 41 repräsentiren Diese Ersparnisse
die von den Bewohnern unserer Stadt und Umgegeud auch
in kleineren Summen sicher und gegen 3 /g zinsbar unter
gebracht werden können werden in Reichsmnnzen von 1 bis
1000 angenommen für alle Einzahlungen ist das
1 Markstück als kleinste zulässige Münze festgesetzt

Werfen wir nun einen Blick in diese letzte Aufstellung
so finden wir als kleinste Beträge in der Liste verzeichnet

2,02 2,06 2,42 und 0,43 Diesenkleinsten Beträgen stellen sich 4 größere gegenüber nämlich

9000 9300 9900 und 11500 Der höchste
Betrag der Sparkassen Einlagen 1876 belies sich auf
15100 Insgesammt lassen sich in diesem Jahre die
eingezahlten Sparkassen Einlagen zur Höht von unter und
bis 5 auf 98 unter und bis 10 auf 330 unter
und bis 100 auf 3516 beziffern Dagegen zahlten ein
1000 und darüber 736 Interessenten 2 3 Tausend
178 3 4 Tausend 80 4 5 Tausend 13 5 6 Tau
send 16 6 7 Tausend 11 7 8 Tausend 6 Eine Ein
zahlung zwischen 8 9 Tausend findet sich nicht dagegen
die 3 oben erwähnten zwischen 9 iu Tausend Nicht
unerwähnt wollen wir lassen oaß von den 10510 Spar
kassen Interessenten 9496 also beinahe unter und
bis 1000 einzahlten Wir fügen dem schließlich h nzu
daß laut Statut die Sparkasse bei Beträgen von 1500
und darüber das Recht hat für Rechnung des Interessenten
ohne weitere Rücksprache mit demselben ein öffentliches
znpillarische Sicherheit gewährendes Papier anzukaufen wel
ches bei dem Sparkassenfond als Spezial Depositum auf
bewahrt wiid

Die Ausstellung des ornitholo, ischen Eeiural Ver
eins für Sachsen und Thüringen wird Freitag den 29 d
Mts ihren Anfang nehmen und scheint dieselbe nach den
eingegangenen Anmeldungen und nach den in Bellevue ge
troffenen Vorbereitungen zu schließen höchst interessant
umfangreich und nach gewissen Richtungen eigenartig zu
werden Für Züchrer und Händler von Geflügel werden
solche Ausstellungen in gewissem Sinne immer Kulminations
punkte sein und bleiben mit Spannung werden Genauute
stets aufs Neue den Erfolgen ihrer Mitzüchter entgegensahen
mit prüfendem Auge werden sie Parallelen ziehen und wohl
stets angeregt ihrem Heim zuwandeln um in der Folgezeit
tüchtig weiter zu arbeiten auf dem ihnen lieben Fewe
Anders gestaltet sich die Angelegenheit für solche welche
nicht unmittelbar beteiligt auch nicht ein so lebendiges
Interesse mitbringen Für sie ist die Ausstellung mehr eme
Musterkarte an deren Anblick sie sich ergötzen und bekhren
wollen Je schöner reicher mannichfalriger desto besser
Von diesem Gesichtspunkte scheint auch das Eomits mit ge
leitet worden zu fein und es werden deshalb außer den
selbstverständlich in reichem Maße vertretenen Vögeln auf
die wir später zurückkommen werden namentlich Reptilien
aller Art und eine für uns Binnenlandbcwohner wohl sehr
selten zur Anschauung sich darbietende Sammlung von
lebenden Mollusken zur Ausstellung kommen Referent
nahm Veranlassung schon heute cingetroffene Reptilien in
Augenschein zu nehmen Aus der Ordnung der Saurier
gekennzeichnet durch einen aus Schuppen zusammengesetzten
Halsring und durch aus Hornschuppen gebildete Bedeckung
von Kopf Bauch und Schenkeln sowie durch am Grunde
hohle angewachsene Zähne waren unter anderen eingetroffen

die grüne Eidechse viriüls schön grün gefärbt
mit schwarzen Punkten dazwischen aus Süd Europa stam
mend die größte europäische Eidechse die Perleidechse 1
esrta oesllg w wunderschön grün aussehend bei uns eben
falls nicht zu Hause sondern nur im Süden von Europa
In unseren Wäldern lebt nur die gemeine Eidechse I g osrig
kAilis welche allerdings auch einen ganz reizenden Anblick
darbietet namentlich wenn man die gelbgrüne Varietät zu
Gesicht bekommt aber gegen die schöne Färbung der süd
europäischeu Arten kann uns re Eidechse nickt aufkommen
Bon Schlangen waren bereits eingetroffen die schön gezeich
nete Leopardenschlange sowie die Katzenschlange sodann

ssuä0M8 gMS scheinbar Schlange in Wirklichkeit eine
sußlose Eidechse alle dem Süden Enropas angehörend und
von den meisten Hallensern wohl noch nie gesehen Für
heute seien diese Andeutungen genügend aus neu eintreffende
Gegenstände werden wir morgen näher eingehen So viel
scheint uns jedoch angezeigt daß der Besuch der Ausstellung
ein höchst lohnender werden dürfte

CtVilstand Meldung vom 26 März
Aufgeboten Der Restaurateur A Böbert Neu

stadt 6 und I Bergmann Landwehrstraße 8 Der
Handarbeiter E Schmidt Magdebnrgerstraße 48 und M
Kretsch Wuchererstraße 7 Der Kohlgärtner R Haake
und F Schulze Diemitz Der Eisendreher F Bollmer
alter Markt 8 und H Ehricht Kellnergasse 8 Der
Schneider W F Brandt Nehlitz und Eh W L Groß
mann Wallwitz Der Schuhmacher E Räbel Halle
und M Hummel Gr Paschleben Der Postsekretär a D
E Grass und I Beier Halberstadt Der Bahn Assi
stent E B Kleemann Halle und B Koch Mühlhausen
in Thür Der Dienstkr echt I F Schladitz Halle und
E W Ochse Hohenthurm

Geboren Dem Maurer A Kohlbach eine T
Geiststraße 50 Dem Schneidermeister F Wiemer ein S
Kanzleigasse 4 Dem Gerichts Diätar O Wilke eine T,
Harz 16g Dem Eisendreher H Kreiter eine T Flei
schergasse 15 Dem Maurer W Kleinschmidt eine T
Oberglaucha 16

Gestorben Der Dienstmann Friedrich Karl Stephan
29 I 9 M 2 T, Lungenschwindsucht Stadtkrankenhaus

Die Wittwe Johanne Heinemann geb Klein 77 I
9 M Lungenemphhsem Stadtkrankenhaus Marie
Schmaleuberg 17 I 2 M 16 T Lungenschwindsucht
Stadtkrankenhaus Der Zimmermann Wilhelm Schir
mer 56 I 4 M 24 T chron Lungenleiden Geistr 42

Der pens Salzsieder Johann Karl Ehricht 7 6 I 6 M
8 T, Altersschwäche Merseburgerstraße 36 Des Kupfer
schmied W Zimmermann S August Willy 6 M 16 T
Abzehrung Schmeerstraße 25



Bekanntmachung
die Einlösung preußischer Kassen Anweisungen betreffend

Aus Grund des Allerhöchsten Erlasses vom 1 Oktober v I Gesetz sammlung
S 225 mache ich hierdurch wiederholt darauf aufmerksam daß die bereits durch Bekannt
machung vom 21 Juni 1875 zur Einlösung öffentlich aufgerufenen preußischen Kassenanwei
sungen vom 2 November 1851 15 December 1856 und 13 Februar 1861

in Berlin
bei 1 der General Staatskasse

2 der Eontrole der Staatspapiere
S der Kasse der königl Direktion für die Verwaltung der directen Steuern
4 dem Haupt Steueramt für inländische Gegenstände
5 dem Haupt Steueramt für ausländische Gegenstände
6 der unter dem Vorsteher der Ministerial Militair und Bau Kommission

stehenden Kasse
b in den Provinzen

bei 1 den Regierungs Hauptkassen
2 den Bezirks Hauptkasseu in der Provinz Hannover
3 der Landeskasse in Sigmaringen
4 den Kreiskassen
5 den Kassen der königlichen Steuer Empfänger iu den Provinzen Schleswig

Holstein Hannover Westfalen Hessen Nassau und Rheinland
6 den B zirkskassen in den hohenzollernschen Landen
7 den Forstkassen
8 den Haupt Zoll und Haupt Steuerämtern sowie
9 den Neben Zoll und den Steuerämtern

nnr noch bis zum 30 März 1878 zur Einlösung angenommen werden nach diesem
Zeitpunkte aber ihre Gültigkeit verlieren und alle Ansprüche an denselben an den Staat

erlöschen Der Finanz MinisterB erlin den 5 Mär 1878 Eamphausen
Bekanntmachung

Im Monat April er werden brennen
Die Volllatcrnen

am 1 bis incl 1V von 7 bis 10 Uhr am 17 von 7 bis 9 Uhr am 18 bis incl 30
von 7 2 bis 10 Uhr Abends

Die Halblaterueu
am 1 bis incl 10 und am 19 bis incl 30 von 10 Uhr Abends bis 12 Uhr Nachts

Die Mondscheinlaternen
am 11 bis incl 16 von 7 Uhr am 17 von 9 Uhr und am 18 von 10 Uhr Abends

bis 12 Uhr Nachts
Die Nachtlaternen

am 1 bis incl 30 von 12 Uhr Nachts am 1 bis incl 15 von 4 /z Uhr und am
16 bis incl 30 von 4 Uhr Morgens

Halle den 25 März 1878 Der Magistra t
Bekanntmachung

Die Mitglieder der Tischlergesellen Krankenka
Wahl des Ausschusses und des Vorstandes auf

Freitag den 29 Ini j Nachmittags 4 Uhr
in das KoinmissionSzimmer des hiesigen Rathhauses hierdurch eingeladen

asse werden zur Rechnungslegung

Halle a S den 26 März 1878 Der Magistrat
Bekanntmachung

Nothwendiger baulicher Einrichtungen halber ist unterzeichnetes Leihamt

Mittwoch am 3 April 1878
für den Geschästs Verkehr vollständig geschlossen

Halle a S am 26 März 1878
Das Leih Amt der Stadt Halte

Der Kurator Der RendantZernial Röder5 M MM SSG
Für die Ausführung eines Erweiterungsbaues der Stallgebäude im hiesigen

landwirthschastlichen Institut in General Entreprise sollen Offerten eingezogen werden
Dieselben sind nach Einsicht der Zeichnungen und Bedingungen bis spätestens Sonnabend
den 39 März Vormittags 11 Uhr im Bureau des Unterzeichneten Friedrichsstratze
Nr 24 versiegelt abzugeben

Halle a/S den 26 März 1878 Königlicher Landbaumeister

HkIlöLekör ko2 tör Vörö1n
äen 1 n o denÄs 8 Vbr virä Herr r f Dr Kosode

äle viite ksben im biesisse Neuen tbester xr Ulrielisslrasse 4 lieber
Lnllesvbv kkestei VerliZiltuissv unli ile Ziottivenlli keit eines Renbnues
e nen nustiibrUoben VvrtisA isn Mr lallen unsere MtbiirKvr
bier u mit Äem er edone kk merkeit ein lass eine rexe LetkeitlAuvA ter
Damen er ünsobt ist

S IIe äen 28 RZii 2 1878
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Hslberstädter Tageblatt
eröffnet pro 2 Quartal für 2,25 Abonnement und liefert gegen Einsen
dung dieses Betrages an die Expedition die noch im 1 Quartal erscheinen
den Nummern gratis

Die Zahl der Abonnenten hat sich seit 1 November bis heute um
1400 vermehrt

Die Redaction liegt in den bewährten Händen des Herrn Dr Robert
Die politische Richtung dieser Zeitung ist eine reell liberale ihr Inhalt ist
ein sehr reichhaltiger und gediegener Tägliche Original Leitartikel poli
tische Nachrichten aus dem In und Auslande Original Depeschen höchst
spannendes Feuilleton zahlreiche locale und provinzielle Correspondenzen
Vermischtes tägliche telegraphische Börsennachrichten Nachrichten aus Han
del und Verkehr Standesamt Tageskalender Meteorologische Witterungs
berichte sämmtliche amtliche Nachrichten Parlamentsberichte c c Der
Jnsertionspreis per sechsgespaltene Zeile beträgt 10 Psg
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Bewilligt bei Inseraten bedeutenden Rabatt

Bekanntmachung
Ans Grund des tz 54 der Vormundschaftsordnung vom 5 IM 1875 werden die

Vormünder hierdurch aufgefordert von jeder Verlegung der Wohnung des Mündels in eine
andere Gemeinde oder einen andern Armenbezirk der hiesigen Stadt unserem Sekretariat
im Waagegebäude Anzeige zu machen

Halle a/S den 18 März 1878 Die Armen Direktion Der Waiseurath
Zernial

Zu vermiethen
ein Niederlagsrauui parterre nebst kl Boden
sofort oder per 1 Mai Zu erfr bei

Carl Barkefeld gr Steinstraße 58
Poststr u Rathhausg Ecke ist die getheilte

größere Hälfte I Etage zu Ostern oder später

zu beziehen M Elfte
Z nin bester Geschäftslage ist z 1 Oktober

anderweit zu vermiethen Zu elf bei
Haaseusteiu H Vogler gr Märkerstr 7

Eine Wohnung on 4 Zimmern nebst Zu
behör ist gleich oder für später zu vermiethen

Rannischestraße 24

Ein Niederlags Keller passend für e
Kaufmann ist sofort zu vermietheu

kl Märkerstr 3
Wegen Versetzung ist eine Wohnung von

7 Piscen mit Garten und Zubehör sogleich
oder zum i Juli zu beziehen

Zu erfragen in der Exped d Bl
Ebendaselbst ein Souterrain 2 St 1 K

1 K sogleich oder zum 1 Juli zu beziehen
2 St 3 K Küche alles Zubehör Bel

Etage 2 St 2 K, Küche Hofwohnung zu
verm auch gleich zu beziehen Harz 11

Ein Laden mit Wohnung ist sofort käuflich
zu übernehmen Zu erfragen

bei Herrn Gastwirth Hummel
Weintraube zu Halle

Ein kleiner Laden nebst Wohnung paff zu
Bictual Gesch sofort zu übernehmen Näheres

Bernburgerstraße 14 b Hausmann
Schmiedewerkstatt zu vermieth eu Geists tr 24

Eine Wohnung von 2 Stuben Kammer
Küche sür 180 und eine Parterre Wohnung
von 2 Stnben 3 Kammern und Küche für
285 zu vermiethen u Ostern zu beziehen

Bauhos 1

2 St 2 K K Entrse zu vermiethen u
um 1 Juli zu beziehen

kleine Ulrichsstraße 26 bei Klinge

Stube K K und Zubehör zu vermiethen
1 Juli beziehbar Langegasse 22 I

1 Wohnung zu 50 Lindenstraße 5

2 St 1 K Küche und nöthiges Zubehör
zu vermiethen Liebcnauevstraße 7

Herrschaft Parterre Wohnung fünf
heizb Zimmer u s w zum 1 April oder
s päter zu verm i ethen Moritzzwinger 9g

Mühlweg 22 ist die Etage zum 1 Oclo
ber d I zu vermiethen

Die von den Herren Kilian u Hörstel bis
her benutzten Geschästslocalitäteu bestehend in
Contoren Niederlage mit Keller Bodenraum
Schuppen und Lagerplatz sind per 1 Juli c
zu beziehen Näheres bei

Edm Richter Magdebu rgerstr 45
In dem neuerbauten Hause Königsstr 31

sind mehrere größere herrschaftliche Wohnungen

und eine kleinere Familienwohnung zu ver
miethen und am 1 Juli oder 1 Oktober cr
zu beziehen Steinhaus

Laden u Wohnung zu vermiethe Näheres
gr Klausstr 11 in Ledergeschäft

Eine Wohnung sowie eine Stube zu ver
miethen Auch kann ein Laden mit Einrichtung
u Waaren übern werden 4 Vereinsstr 1

St K K u Zubeh an ruh Leute zum
1 Juli zu vermiethen Lindenstraße 26 I

mit Ladenstube u Wöh
nuug gegenüber d Kaserne

1 Juli zu beziehen Nah Rathhausg 11,1
Ein freundliches Gartenlogis zu 60 A

jährlichen Miethszins ist zu vermiethen und
sofort zu beziehen auf Ludwig lt

Wörmlitzerftraße 8

Ein größeres Eontor u Niederlagsraum
ist zu verm Eduard Müller Lindenstr 3

Ein möbl Zimmer Leipzigerstraße 101
Möbl Stube v Barfüßerstraße 1 5 II
Möbl Wohn ung kl BrauhauSg 21 1

Fein möbl Stnbe u K Brüderstr 16 II
Drei gut möbl Zimmer 6 u 8H

pro Mt Nähe der Kaserne kl Steinstr 2
Möbl Stube zu vermiethen

Berggasse 4 am Paradeplatz

Eine einzelne Stube
ist an einen Schüler oder jungen Kaufmann
zu vermiethen auf Wunsch auch mit voller
Pension Näheres bei

Rudolf Mofse hier gr Ulrichsstraße 4
Möbl Stube u K Schmeerstraße 9 II

Möbl Stube zu 4 kl Klausstraße 11
Eine möblirte Stube zu vermiethen

Marktplatz Nr 5
Fein möbl Stuben zu verm Geiststr 67
Eine freundliche gut möblirte und stille

Slube ncbsl Schlafgemach ist sofort oder zum
1 April zu vermiethen Näheres

große Steinstraße 6
Hrenm l möbl Stube Friedrichsstr 16 II

Ein cleftaut mölilutes Zimmer mit
oder ohne Bett sofort oder später zn
vermiethen gr Nlrichsstrasze 4 1 Tr

Fr möbl St u K an 1 o r 2 Herren
1 April zu verm Niemeherstr 11 2 Tr
Möbl Zi mmer nm Ka b Mmelstraße 17

Möbl St m B a e H Kaulenberg 1 II l
Möbl Stube UNO Kammer sofort zu ver

miethen Leipzigerstra ße 43
Möbl Stube und Kammer pro M 4 H

Poststr u Rathhausg Ecke M Elfte
Schlafstellen ossen Martinsg 4 H i Tr
Anst Schlafstellen Domplatz 7
Anst Schlafstelle offen Schülershof 6 p
Eine Lehrerin sucht Stube K u K un

möblirt in der Nähe der neuen Volksschule
Offerten un ter Kl in d Exped d Bl

Stube 1 2 Kammern Küche n Zubehör
zum 1 Juli von einem Bahnbeamten gesucht
Offerten unter L 6 in d Exped d Bl

Gesucht von jungen Leuten zum 1 Juli
2 St 2 K Küche nebst Zubehör Offerten
mit Preisangabe unter A H in der Exped
d Bl erbeten

Wohnung p Juli oder October im Königs
viertel zu 150 180 H wird gesucht

Offerten unter F Z Exped d Bl
Z Mitb anst Herr ges gr B rauhaus g 21 I

Eine alleinstehende Dame sucht sür Joh
od Mich 1 St u K unmöbl in e anst
Hause Offerten mit Preisangabe unter L
R 5 in d er Exped d Bl erbeten

Eine geräumige Wohnung Nähe der Pesl
oder der Promenaden z 1 Oct ges Adr
mit Preisang b H Kaufm Engling

Leipzigerstraße 78
Zum 1 October c wird eine kleine Woh

nung v 2 Stuben K K und Zubehör von
ruhigen kinderlosen Leuten zu miethen gesucht

Offerten unter P P 2515 niederzul bei
Rudolf Mofse gr Ulrichsstraß e 4

Bis z 1 April suche 2 einzelnst Leute
Stube Kammer Küche Adr Schulberg 19

Ein jung M sucht z 1 April bill möbl
stübchen mit Kost Off mit Preisang sud
B K 1441 zu richten an M Trieft

Den Restaurateur Mathaei aus Raum
bürg a S fordere hierdurch auf mir seinen
Aufenthaltsort innerhalb 8 Tagen anzugeben

Otto Gell horn Tapez ierer Halle a S
Shwaltuch von Magdeb Str bis Leipz

Platz ve rloren Abzug Landwehrstra ße 5
5 609 Thaler ans gute sichere Hypothek

auszuleihcn Zu erfragen
kl Märkerslraße 10 im Laden

Ein junger Huud Boxer Hündin hell
braun entlaufen Wiederbringe erhält eine
gute Belohnung Graseweg 14

Familien Nachrichten

Danksagung
Herzlichen Dank allen denen welche meiner

guten Frau und lieben Mutter die letzte Ehre
erwiesen und ihren Sarg so reichlich schmückten
Sesteu Dank dem Herrn Oberdoktor Ort
mann vom Entbindungs Jnstimt für seine
große Bemühung während ihrer schweren und
langen Krankheit Gott möge es ihnen allen
reichlich lohnen

Halle den 28 März 1878
Die trauernden Hinterbliebenen

nebst Tochter

Heute früh kurz vor 3 Uhr ist unsere kleine
Clara nach Gottes Willen durch den Tod
von ihren Leiden erlöst worden Um nur
stille Theilnahme bitten

Halle d 28 /3 78 Prof E Riehm
Auna Riehm geb Braune

Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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